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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Kultur, Bildung & Sport 
 
Stadtbetrieb 215 - Zoologischer 
Garten 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Joachim Flender 
2747 138 
563 8005 
verwaltung@zoo-wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

13.02.2007 
 
VO/0155/07 

öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

05.12.2007 Kulturausschuss Beschlussempfehlung 
11.12.2007 Ausschuss für Finanzen und Beteiligungssteuerung
 Beschlussempfehlung 
12.12.2007 Hauptausschuss Beschlussempfehlung 
17.12.2007 Rat der Stadt Wuppertal Entscheidung 
 

Überplanmäßige Ausgabe für die Dachsanierung des Elefantenhauses 

 
Grund der Vorlage 
Zustimmung zur Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe 
 
Beschlussvorschlag 

 
Im Verwaltungshaushalt 2007 wird bei der Haushaltsstelle 3230 - 501.0000 „Unterhaltung 
der Gebäude und baulichen Anlagen, kleinere Umbauten“ einer überplanmäßigen Ausgabe 
in Höhe von 205.000 € - für die Dachsanierung des Elefantenhauses - zugestimmt.  

 
Einverständnisse 
 
Der Stadtkämmerer ist einverstanden. 
 
Unterschrift 

 
Dr. Kühn 
 
Begründung 
 
Ende 2006 wurde festgestellt, dass es durch unbemerktes Eindringen von Feuchtigkeit über 
einen längeren Zeitraum zu Schäden an Dach- und Tragwerk im Elefantenhaus gekommen 
ist. Aus Sicherheitsgründen und im Vorfeld der in diesem Jahr am 13.07. erfolgten 
Elefantengeburt  waren diese Schäden zügig zu beheben. Mit den dringendsten Arbeiten 
musste deshalb unverzüglich begonnen werden. 
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Nach den zwischenzeitlich mit dem GMW durchgeführten Abrechnungen und den noch zu 
erwartenden Kostenabrechnungen belaufen sich die Kosten für die Dachsanierung des 
Elefantenhauses nunmehr auf rd. 205.000 €.  
In Abstimmung mit der Kämmerei wurde aus Kostengründen bei der Dachsanierung auf eine 
erneute Dachbegrünung verzichtet.  
 

 
Kosten und Finanzierung 
Die bei der Position 3230-501.0000 in 2007 veranschlagten 420.000 € werden für die 
„normale“ bauliche Unterhaltung benötigt; für die Inanspruchnahme der Dienstleistung des 
GMW wurden darüber hinaus weitere 150.000 €/Jahr bereitgestellt.  
 
Der finanzielle Mehrbedarf wird zum Teil durch erwartete Mehreinnahmen bei den Zoo-
Eintrittsgeldern aufgefangen. Die darüber hinausgehende Deckung muss im Rahmen der 
weiteren Haushaltsführung gefunden werden. 
 
Zeitplan 

Abschluss der Sanierung bis 11/2007 
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